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Vorwort
Von Jörg Buhlmann, Chefredakteur

In Japan, der Wiege der Naturaquarien, 
werden bereits seit Jahren regelmäßig pro-
fessionelle Publikationen rund um das Thema 
Naturaquarien veröffentlicht. Sie informieren 
nicht nur über technische Details, sondern ver-
binden auch die Kunst der Naturaquarien und 
der Naturbeobachtung mit dem menschlichen 
Wesen. Sie reichen über die Sphäre der Aqua-
ristik hinaus und kombinieren die Natur von 
außen mit der inneren Kunst.

In Europa dagegen gab es bislang kein 
0HGLXP��ZHOFKHV�VLFK�GHU�VSH]L¿VFKHQ�9RUV-
tellungen rund um Naturaquarien gewidmet 
wurde. Das Magazin, das Sie nun in Hän-
den halten, ist das Ergebnis eines Treffens 
zwischen Olivier Thébaud, Autor, Fotograf, 
Aqua Designer und Mitglied der F.A.C.T., und 
Jörg Buhlmann, Naturaquarien Enthusiast 
und Geschäftsführer der E.A. european aqua-
ristics GmbH. Sie erkannten den Bedarf nach 
einem regelmäßig veröffentlichten, gedruc-
kten Magazin,  zu diesem immer populärer 
werdenden Thema.

Das European Aquascaping Magazin soll 
eine Brücke zwischen den verschiedenen 
Stilrichtungen bei der Gestaltung von Natura-
quarien sein, sowie Hinweise für Neueinstei-
ger aber auch Fortgeschritte liefern. Das seit 
Jahren publizierte Aqua Journal aus Japan gilt 
hier zwar als Ideenvorlage.  Das European 
Aquascaping Magazin soll aber zusätzlich die 
europäischen Entwicklung im Bereich des 
Aquascapings fördern und über den aktuellen 
Stand der Entwicklung laufend berichten!

Es wird in drei Sprachen, zweimal jährlich 
veröffentlicht. Die Druckversion erscheint bei 
allen registrierten ADA Händler in limitierter 
$XÀDJH�

Weiterhin stehen die Versionen zum Down-
load auf der Homepage der E.A. european 
aquaristics GmbH unter www.european-aqua-
ristics.com zur Verfügung.
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Redaktionelle 
Anmerkung

Die Natur verstehen
Jörg Buhlmann, Chefredakteur – Olivier Thébaud, Art Director

In den letzten Zügen der Veröffentli-
chung dieses Magazins erreichte uns 
eine sehr traurige Nachricht: Takashi 
Amano, Begründer der Naturaquaris-
tik, Vorbild für Aquadesigner auf der 
ganzen Welt, Fotograf, Naturliebhaber 
und Gründer von Aqua Design Ama-
no (ADA), hat uns am 4. August 2015 
verlassen. Nach jahrelangem Kam-
pf gegen seine Krankheit verfolgte er 
bis zuletzt seine kreative Arbeit. Noch 
im Februar realisierte er das größte 
EHSÀDQ]WH�1DWXUDTXDULXP� GHU�:HOW� LP�
Meeresaquarium in Lissabon, Portugal. 
Er veröffentlichte auch sein retropers-
pektives Werk „Origin of creation“ und 
managte den größten Wettbewerb für 
Aquariendesign: den IAPLC. Zahlreiche 
und berührende Nachrichten der Trauer 
und des Schmerzes auf vielen Portalen 
im Internet zeigen, wie tief dieser Ver-
lust tausende Menschen überall auf der 
Welt getroffen hat. Seine Persönlichkeit, 
seine Kunst und seine Unnachgiebigkeit 
bei der Verbreitung seiner Philosophie 
lehren uns viel über das Leben und sind 
die bleibende Botschaft von Takashi 
Amano.
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Ein Paradies für wilde Tiere zu schaffen ist tatsächlich der ultimative 
Sinn von Naturaquarien. 

Takashi Amano
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Takashi Amano

:HQQ�3ÁDQ]HQ�DNWLYH�)RWRV\QWKHVH�EHWUHLEHQ�XQG�6DXHUVWRII�IUHLVHW]HQ�WUlJW�GDV�]X�HLQHU�JHVXQGHQ�8PZHOW�PLW�NODUHU�
/XIW�EHL��'RFK�VWDWW�%lXPH�]X�SÁDQ]HQ��UHGX]LHUHQ�ZLU�GHUHQ�%HVWDQG��'DV�LVW�GDV�*HJHQWHLO�YRQ�GHP��ZDV�XQVHUH�

1DWXU�EUDXFKW�

Fragen zur Philosophie der Naturaquarien

Ein treffen: Aquajournal 181, Fotos von Takashi Amano

EA: Was ist das Besondere 
an Naturaquarien?

Amano: Zunächst können 
wir viel über die detaillierte 
Welt der Ökosysteme durch 
Naturaquarien lernen. In 
einem Naturaquarium sind 
Fische egal welcher Größe 
nicht von einem CO2 Man-
JHO� EHWURIIHQ�� GD� 3ÀDQ]HQ�
das Becken beleben und 
mit ihrer Fotosynthese 
Sauerstoff produzieren. 
Das funktioniert gleicher-
maßen auch in der globalen 
8PZHOW�� 3ÀDQ]HQ� UHLFKHUQ�
unsere Luft durch ihre Fo-

tosynthese mit Sauerstoff 
an und sorgen so für klare 
Luft. Anstatt jedoch Bäume 
]X� SÀDQ]HQ�� KRO]HQ�ZLU� VLH�
ab. Das greift erheblich 
in den natürlichen Kreis-
lauf ein. Was kann gesche-
hen, wenn wir damit nicht 
aufhören? Wenn wir in ei-
nem Becken CO2 zusetzen 
XQG�DOOH�3ÀDQ]HQ�HQWIHUQHQ��
werden die Fische darin ers-
ticken. Indem wir also in ein 
Aquarium schauen, sehen 
wir schnell den Schlüssel zu 
einem gesunden Ökosystem 
im Gleichgewicht. Das ist 
die wahre Bedeutung von 

Naturaquarien. 

EA: Herr Amano, Sie sind 
auch ein sehr aktiver Foto-
graf. Wir können die natü-
rliche Umwelt durch Ihre 
Naturaquarien und Fotogra-
¿HQ�VHKHQ��*LEW�HV�GD�8QWHU-
schiede? 

$PDQR�� ,FK� ZHUGH� KlX¿J�
gefragt, was ich zuerst ver-
IROJWH�� GLH� )RWRJUD¿H� RGHU�
Naturaquarien. Als ich mit 
GHP� )RWRJUD¿HUHQ� DQ¿QJ��
wollte ich bereits wunder-
schöne Szenerien in Aqua-
rien umsetzen. Daher kann 
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ich die Frage nicht eindeu-
tig beantworten. Aber als 
ich meine erste Kamera in 
Händen hielt, wollte ich Le-
bewesen wie Frösche und 
6FKPHWWHUOLQJH� IRWRJUD¿H-
ren. Meiner Meinung nach 
können gemalte Bilder 
nicht mit echten Fotos mi-
thalten, egal wie realistisch 
sie sind, wenn es um Tiere 
geht. Landschaften wollte 
ich hingegen den Malern 
und Zeichnern überlassen. 
Denn zu Beginn interes-
sierten mich Landschaften 
überhaupt nicht. Aber als ich 
verschiedenen Lebewesen 
mit meiner Linse folgte, 
begann ich mich mehr und 
mehr auch für ihre Le-
bensräume zu begeistern. 
So einfach kam ich zu der 
/DQGVFKDIWVIRWRJUD¿H�� 6HLW-
GHP�LFK�GDPLW�DQ¿QJ��OHUQWH�
ich die Schönheit von aus-
geglichenen Ökosystemen 
zu schätzen. Wenn ein sol-
ches aus dem Gleichgewicht 
gerät, verliert es auch 
seinen ästhetischen Reiz. 
Das brachte mich auf den 
Gedanken, einen Aussch-
nitt dieser Lebensräume in 
ein Aquarium zu bringen. So 
entstand die Idee von Na-
turaquarien. Für mich sind 
/DQGVFKDIWVIRWRJUD¿H� XQG�
die Gestaltung von Natura-
quarien also eng miteinan-
der verbunden. Sie drücken 
dasselbe aus. Viele mögen 
denken, dass es doch erhe-
bliche Unterschiede gäbe, 
doch für mich sind sie eins. 
Beides ist meine Arbeit und 
meine Kunst.

EA: Schöne Landschaften 
werden also erst durch die 
darin lebenden Dinge, auch 
die nicht sichtbaren, zu ei-
ner ausgewogenen, natür-
lichen Umwelt?

Amano: Ja, genau. Darum 
IRWRJUD¿HUH� LFK� DP� OLHEVWHQ�
unberührte, ursprüngliche 
Natur und lerne davon Vie-
les. Neben meinen Veröf-

fentlichungen der so ents-
tandenen Bilder spreche 
ich gerne auch aktiv zu den 
Leuten von der Harmonie 
und dem Gedeihen der Natur 
und Menschen und wie wir 
das erreichen können. Ein 
gutes Beispiel sind Bergdör-
fer, die in der Natur bestehen 
und auch die Natur beste-
hen lassen. Ich denke wir 
sollten die Art wie wir leben 
und Landwirtschaft betrei-
ben dahingehend ändern, 
dass wir den Erhalt der Na-
tur und unsere Koexistenz 
fördern. Stellen Sie sich vor, 
die Fische in Aquarien seien 
Menschen. Sie überleben, 
indem sie ihre Umwelt nicht 
aus dem Gleichgewicht brin-
gen. Die Beziehung zwischen 
Menschen und Natur sollte 
genauso aussehen. 

EA: Wir sollten eine har-
monische und bereichernde 
Koexistenz zwischen Mensch 
und Natur anstreben. Was ist 
dann die Beziehung zwischen 
Menschen und Naturaqua-
rien? 

Amano: Tropische Fische, 
ausgenommen Hybriden, 
sind grundsätzlich wilde 
Fische und sollten daher in 
einer Umgebung gehalten 
werden, die Ihrer Natur am 
ehesten entspricht. Es ist le-
diglich das menschliche Ego, 
das sie in einen Glaskasten 
setzt. Wenn ich ein solches 
Becken sehe, schmerzt es 
mich und es wirkt auf mich 
wie ein eingesperrtes Tier. 
Wenn aber eine Umwelt 
geschaffen wird, in der sich 
die Fische wie Zuhause im 
Amazonas fühlen, ist das 
etwas anderes. Ich den-
ke, das spüren die Leute 
auch wenn sie Naturaqua-
rien betrachten und sich 
dabei entspannen können. 
Die in solchen Umgebun-
gen umher schwimmenden 
Fische zu beobachten, beru-
higt die Menschen und das 
ist wiederum eine große Mo-

tivation für mich. Dabei ist 
der ästhetische Anspruch 
lediglich zweitrangig, denn 
wichtiger ist, dass sich die 
Lebewesen in einem Aqua-
rium wohl fühlen. Das habe 
ich von meinen Reisen in 
der Natur gelernt und das 
lässt sich auf Gärten und 
Aquarien gleichermaßen be-
ziehen. In der ästhetischen 
Wahrnehmung gibt es den 
sogenannten ‚liebevollen 
Schaffensweg‘, der auf 
natürliche Weise Lebewesen 
anzieht. Das bedeutet, dass 
Naturaquarien die Schaf-
fung eines idealen und aus-
gewogenen Umfelds anstre-
bt, um alle Lebewesen 
glücklich zu machen. Wir 
¿QGHQ�ZDKUH�6FK|QKHLW��LQ-
dem wir ein Layout erschaf-
fen, das diesem Ideal folgt. 
Dieses Ideal unterscheidet 
sich allerdings leicht von 
dem, was ich unter Natu-
raquarien verstehe. Im En-
deffekt sind sie schließlich 
Aquarien, die möglichst 
nahe an die Natur in Dars-
tellung und biologischen 
Elementen heranzureichen 
suchen. 

EA: Naturaquarien sind also 
nicht nur eine ästhetische 
Darstellung, sondern auch 
Ausdruck der Liebe und Bei-
trag zur Natur? 

Amano: Grundlegend ja. In 
einem Aquarium mit Was-
VHUSÀDQ]HQ� N|QQHQ� VLFK�
Fische verstecken, wenn 
sie das möchten, und sich 
ebenso zeigen. Wenn sich 
Fische frei in einem Aqua-
rium bewegen und sich sor-
glos zeigen, bezeugt das 
ihre Zufriedenheit und in-
nere Ruhe. Bevor wir also 
die ästhetischen Ansprüche 
in Betracht ziehen, sollten 
wir Rückzugsorte für die 
Fische schaffen, um Ihnen 
diese Gefühlslage zu ver-
schaffen. Ohne Liebe zu Le-
bewesen geht das nicht. Wir 
müssen uns bewusst darauf 
konzentrieren, einen siche-
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ren Hafen zu schaffen.

EA: Welche Rolle spielt dabei das Design von 
Aquarienprodukten?
 
Amano: Ich bin mir dessen bewusst, dass 
die meisten Leute mit Naturaquarien als ein 
Raumgestaltungselement anfangen. Aber Le-
bewesen zu halten geht doch im Grunde weit 
darüber hinaus. Dazu gehört eben auch die 
Liebe zu allen lebenden Dingen. Wenn die 
Menschen nach Erholung und Entspannung 
VXFKHQ� XQG� GDV� �EHU� 1DWXUDTXDULHQ� ¿QGHQ��
steht das eigentlich noch vor Überlegungen 
der Inneneinrichtung. In dieser Reihenfolge 
habe ich Verständnis für den ästhetischen 
Anspruch. Glücklicherweise werden die ADA 
Produkte auch diesen Ansprüchen gerecht. 
Als Hersteller sehen wir allerdings nicht das 
als unsere Hauptaufgabe, sondern möchten 
einen Beitrag leisten, Naturaquarien möglichst 
nahe an die wahre Natur anzupassen. Daher 
bin ich überzeugt, dass das beste Design 
sich in das natürliche Bild einfügt und es un-

terstützt, statt im Vordergrund zu stehen.

EA: Ich denke, um schöne Naturaquarien 
Layouts zu gestalten, müssen wir zunächst 
die natürlichen Zusammenhänge verstehen.

Amano: Wir können auch durch die Gestal-
tung von Naturaquarien die Natur besser 
verstehen lernen. Man kann sagen, Natura-
quarien sind eine Art mit der Natur in Kontakt 
zu treten. Ich glaube, das ultimative Layout 
kann nur geschaffen werden, indem man den 
Fischen einen Raum gibt, in dem sie sich nicht 
nur wohlfühlen sondern eine tiefe Freude em-
S¿QGHQ�

12Takashi AmanoEin Treffen
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Einführung 14Was ist Aquascaping?

Aquascaping umfasst die Konzep-
tion und Gestaltung eines Aqua-
rienbeckens und erfordert eine gute 
.HQQWQLV� YRQ� 3ÀDQ]HQ� XQG� *HVWDO-
tungselementen wie Steinen und 
Treibhölzern. Takashi Amano ist ein 
Meister dieser Kunst und seine Bücher 
bieten vielerlei Anregungen für das 
Design eigener Aquarien Im folgenden 
Bereich werden die Grundsätze des 
Aquascapings beschrieben. Zunächst 
ist „Aquascaping“ kurz für „Aquatic 
Landscaping“. Es ist die Kunst, eine 
ansprechende Unterwasserlandschaft 
]X� JHVWDOWHQ� PLW� 3ÀDQ]HQ�� 6WHLQHQ�
und/oder Wurzelhölzern. Vor dem 
Aufkommen der „Naturaquarien“ 
gab es bereits zwei Arten der Ges-
taltung: die niederländische und die 
japanische Schule. In der niederlän-
GLVFKHQ� 6FKXOH� ZHUGHQ� 3ÀDQ]HQ� VR�
arrangiert, dass sie ein geometrisch

einheitliches und buntes Bild erge-
ben. Die japanische Art orientiert 
sich eher an Bildern der Natur 
und schafft mit Wurzeln, Steinen 
XQG� 3ÀDQ]HQ� HLQ� QDW�UOLFKHV�
Gleichgewicht. Seit 1991 revolutio-
niert der Japaner Takashi Amano 
die Aquariengestaltung, indem er 
Elemente beider Schulen verbindet: 
die geometrische Anordnung und die 
Beobachtung der Natur. Das Prin-
zip eines „natürlichen Aquariums
“ war geboren und damit die Grun-
dlage für das, was wir heute „Aquas-
caping“ nennen. Heute versteht 
man darunter die Gestaltung eines 
Aquariums mit vorhergehender, 
sorgfältiger Planung und einem 
ästhetisch-künstlerischem Ans-
SUXFK��GHU�*HVFKPDFN�XQG�(PS¿QG-
samkeit des Schöpfers entspricht.

Steine: Basalt, Granit, Quarz, Schiefer und Steinzeug 
sind für Aquarien geeignet. Kalkstein gilt es hinge-
gen zu meiden, da er die chemische Zusammen-
VHW]XQJ� GHV� :DVVHUV� KLQ� ]XU� $ONDOLQLWlW� EHHLQÀXVVW

Dekorationselemente

Treibholz: Es gibt heutzutage viele Größen und 
Formen von Hölzern zu kaufen. Das gewähr-
leistet Qualität und Haltbarkeit sowie Si-
cherheit für die Wasserqualität Ihres Aquariums.
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'LH���:DKO��YRQ��XQG���*HVWDOWXQJ���PLW���3ÀDQ]HQ

Neben der Platzierung in diesen drei Bereichen (Vor-
dergrund, Mittelgrund und Hintergrund) sollten Sie 
auch Farben und Wachstumsgeschwindigkeit beden-
ken. Es kann helfen, eine Skizze des späteren Layouts 
anzufertigen, um Ungenauigkeiten und Änderungen 
zu bemerken, die das anfänglich zarte Gleichgewicht 
des Aquariums stören könnten. Tatsächlich kann jede 
kleine Veränderung während der ersten Monate das 
Wachstum von Algen begünstigen, was wiederum 
GLH� 3ÀDQ]HQ� VFKlGLJW�� +LQWHUJUXQG�� 'LH� 3ÀDQ]HQ�
hier sollten höher sein als die in den anderen beiden 
Bereichen. Sie sollten nicht kleiner als 30 cm sein. 
*HHLJQHW� VLQG� GLH�PHLVWHQ� 6WlQJHOSÀDQ]HQ� �+\JUR-
phila difformis, Hygrophila polysperma, Limnophila 
VHVVLOLÀUD��/LPQRSKLOD�KHWHURSKLOD��5RWDOD�LQGLFD��5R-
tala rotundifolia, Miriophillum aquaticum, etc.) und 
VLFK�EHXJHQGH�3ÀDQ]HQ�PLW�ODQJHQ�%OlWWHUQ��&ULQXP�
thaianum, Sagittaria subulata, Vallisneria america-
na etc.). Wenn Sie mit Wurzeln und Steinen einen 
Mangroven ähnlichen Eindruck hervorrufen möchten, 
ZlKOHQ�6LH�3ÀDQ]HQ�ZLH�$QXELDV�RGHU�DQGHUH�HSLSK\-
WLVFKH�3ÀDQ]HQ�ZLH�GLH�%ROELWLV�KHXGHORWLL��0LFURVRULXP�
pteropus und Vesicularia dubyana. Sie verstärken 
den natürlich Eindruck Ihres Aquariums. Mittelgrund: 
Für den Bereich zwischen Vorder- und Hintergrund 
ZlKOHQ�6LH�3ÀDQ]HQ�YRQ�HLQHU�+|KH�YRQ�FLUFD����FP��
Das sind z.B. Rotala macranda und Eustralis stellata, 
die einen Hauch von Rot in Mitten von sattem Grün 
bringen. Im zentralen Beckenbereich empfehlen sich 
Nuphar lutea, Nymphaea sp. ( Striped Lotus), Apo-
nogeton sp. oder bestimmte Echinodorus wie amazo-
nicus E., E. ‘Ocelot’, E. ‘Rubin’, E. ‘ Bartii ‘. Sie bringen 
einen gewissen Kontrast in Sachen Form und Farbe in 

das Layout. Cryptocoryne eignen sich ebenfalls. Vor-
GHUJUXQG��+LHU�VROOWHQ�VLH�3ÀDQ]HQ�QLFKW�K|KHU�DOV����
FP�ZDFKVHQ��.OHWWHUSÀDQ]HQ�ZLH�GLH�*ORVVRVWLJPD�HOD-
WLQRLGHV�XQG�/LODHRSVLV�EUDVLOLHQVLV�RGHU�3ÀDQ]HQ�ZLH�
die Echinodorus tenellus und E. latifolius sowie Riccia 
ÀXLWDQV�HLJQHQ�VLFK�KHUYRUUDJHQG��8QWHU�JXWHQ�%HGLQ-
JXQJHQ�ZHUGHQ�GLHVH�3ÀDQ]HQ�HLQHQ�JU�QHQ�7HSSLFK�
LP�YRUGHUHQ�%HUHLFK�GHV�%HFNHQV�VFKDIIHQ��5LFFLD�ÀXL-
WDQV�LVW�]ZDU�HLQH�DXIVFKZLPPHQGH�3ÀDQ]H��NDQQ�DEHU�
auch bodennah wachsen. Befestigen Sie sie dazu mit 
moss cotton von ADA an Hölzern oder Steinen. 
Vergessen Sie bei diesem Prozess nicht, Ihre Skizze 
im Auge zu behalten, damit Ihr Aquascape tatsächlich 
zum Aquarium Ihrer Träume wird.

Niederländische wie Naturaquarien gleichermaßen 
SUR¿WLHUHQ�YRQ�GHU�JHQDXHQ�3ODQXQJ�YRU�GHP�
HLJHQWOLFKHQ�3ÀDQ]HQ�XQG�+LQ]XJHEHQ�YRQ�:DVVHU��
Später wird sich die künstlerische Gestaltung des 
Aquascapers allerdings durch das Wasser und die 
QDW�UOLFKH�(QWZLFNOXQJ�GHU�3ÀDQ]HQ�GHQQRFK�OHLFKW�
YHUlQGHUQ��%HLP�6HW]HQ�GHU�3ÀDQ]HQ�VROOWH�DOVR�QLFKW�
nur deren momentaner Zustand, sondern auch ihre 
künftige Entwicklung bedacht werden. Um diesen 
Prozess zu erleichtern, kann das Becken in drei Be-
reiche aufgeteilt werden.
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Design und Umsetzung der Dekorationselemente: das «Hardscape»

+DUGVFDSH�EHGHXWHW�VR�YLHO�ZLH�Ä5RKJHVWDOWXQJ�YRU�GHP�%HSÀDQ]HQ³��'LH�$XVZDKO�GHU�*HVWDOWXQJVHOHPHQWH�ZLH�
6XEVWUDW��6WHLQH�XQG�:XU]HOQ�VROOWH�DXFK�KLQVLFKWOLFK�GHU�VSlWHUHQ�*U|�H�GHU�3ÀDQ]HQ�XQG�UHODWLY�]XU�%HFNHQJU|�H�
geschehen. Als Richtlinie sollten Steine dabei nicht höher als bis zu zwei Drittel des Beckens ragen. Hölzer lassen 
VLFK� IUHLHU�HLQVHW]HQ��GD�VLH�DXFK�DOV�$QNHU� I�U�3ÀDQ]HQ�PLW�5KL]RPHQ�GLHQHQ��%HYRU�VLH�DOOHUGLQJV�QXQ�:DVVHU�
KLQ]XJHEHQ��VROOWHQ�6LH�,KU�:HUN�QRFKPDOV�PLW�HWZDV�$EVWDQG�EHWUDFKWHQ��%HREDFKWHQ�6LH�� IRWRJUD¿HUHQ�6LH�HV�
vielleicht sogar. So können Sie sicher sein, dass der Grundstein für Ihr Aquascape auch wirklich überzeugt. Prüfen 
Sie auch die Festigkeit, damit mit der Zugabe von Wasser alle Gestaltungselemente an ihrem Platz bleiben

Einführung Was ist Aquascaping?
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,P�*HJHQVDW]�]X�1LHGHUOlQGLVFKHQ�$TXDULHQ��GLH�VLFK�YRU�DOOHP�DXI�GDV�$XVVHKHQ�YRQ�3ÀDQ]HQ�XQG�QLFKW�LKUH�
Relation zum Gesamtkonzept beziehen, ist das Hauptaugenmerk bei Naturaquarien genau das. Mehrere Faktoren 
tragen dazu bei, ein harmonisches und ansprechendes Bild zu ergeben. Das „Hardscape“ trägt dazu einen großen Teil 
bei, mit einem künstlerischen Anspruch den Rahmen des Gesamtbildes mit Steinen und/oder Hölzern vorzugeben. 
Die Größenverhältnisse spielen dabei logischerweise eine große Rolle.

'LH�6SH]L¿WlW�YRQ�1DWXUDTXDULHQ

Die Umsetzung

Feiner Sand oder Kies im Vordergrund lassen den Eindruck eines Strandes oder Flussufers entstehen und verleiht 
damit dem Aquascape Tiefe. Im Übergang vom sandigen Bereich hin zum Mittelgrund können kleine Moose oder 
ODQJVDP�ZDFKVHQGH�3ÀDQ]HQ�ZLH�GLH�&U\SWRFRU\QH�XQG�$QXELDV�JHVHW]W�ZHUGHQ��GDPLW�HU�ÀLH�HQGHU�ZLUG��.OHLQH�
Büschel von Glossostigma elatinoide gemischt mit Echinodorus tenellus bringen die Natürlichkeit und einen Hauch 
mehr Grün in das Bild. Der Mittelgrund, die Hauptzone des „Hardscapes“, sollte dabei unbedingt nicht verdeckt wer-
GHQ��:lKOHQ�6LH�KLHU�3ÀDQ]HQ��GLH�HLQH�PRGHUDWH�:DFKVWXPVUDWH�KDEHQ��GDPLW�GLHVHU�%HUHLFK�VSlWHU�GLFKW�XQG�VDWW�
wirkt. Farne mit Rhizomen wie Microsorum, Bolbitis heudeloti oder Moose können dazu an Hölzern befestigt wer-
GHQ��$P�%RGHQJUXQG�N|QQHQ�6LH�]XVlW]OLFK�JDQ]�QDFK�,KUHQ�9RUOLHEHQ�DXFK�]XVDPPHQZDFKVHQGH�3ÀDQ]HQ�ZlKOHQ��
GLH�+LQWHUJUXQG�QLFKW�YHUGHFNHQ��9HUODVVHQ�6LH�VLFK�EHLP�3ÀDQ]HQ�DOOHUGLQJV�QLFKW�]X�VHKU�DXI�GLH�5HJHOQ��VRQGHUQ�
brechen Sie sie auch, wenn es Ihnen persönlich so ansprechender erscheint.

17Einführung Was ist Aquascaping?
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Der Ursprung 18Amazonas

Der Ursprung

Von der Natur lernen

)RWRJUD¿H�YRQ�7DNDVKL�$PDQR��$PD]RQDV
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Der Ursprung 19Amazonas

Wenn wir von aquatischen Landschaften sprechen, hören wir oft, dass 
diese nur kurzen Bestand hätten. Doch tatsächlich stellen wir immer 

wieder fest, dass das Gegenteil der Fall ist. Mit dem Alter verändern sich 
Aquascapes hin zu Kunstwerken, die auf natürlichem Wege gewachsen 

sind und nur noch wenig der Künstlichkeit eines überbewusst gestalteten 
Aquariums aufweisen.

Naturaquarien
Der Urspung

)RWRJUD¿HV�YRQ�7DNDVKL�$PDQR���7H[W�YRQ�2OLYLHU�7KpEDXG

Die Inspiration der Natur ist 
ein immer wiederkehrendes 
Motiv im Aquascaping. Flus-
sufer, die von Jahreszeiten 
und den Lebewesen geformt 
werden, verändern sich fort-
dauernd und geben uns immer 
neue Anstöße. In der geschaf-
fenen Unterwasserwelt spie-
gelt sich die Natur wieder. Auch 
wenn der Mensch diese Natur 
zusehends kultiviert und in 
Städte zieht, ist der Schutz die-
ser Lebensräume ein wichtiges. 

Anliegen unserer Gesellschaf-
ten Das Sehnen nach der Na-
tur ist dabei tief in unseren Ge-
nen verankert Dem Drang, neue 
Horizonte zu erkunden und im 
Grünen zu sein, kann mit Natu-
raquarien auch in Städten gefolgt 
werden. Von Nanoaquarien bis hin 
zu großen Becken, die das reale 
Größenverhältnis 1:1 umsetzen, 
ist alles möglich. Auch wennwir 
uns dessen bewusst sind, dass 
diese Werke lediglich eine Illusion 
der wahren Natur. sind, können 

wir doch in ein nach unseren Träu-
men geschaffenes, harmonisches 
Zusammenspiel eintauchen So 
können wir von unseren Wohn-
zimmern aus neue Horizonte 
erkunden und nehmen so an der 
Natur teil. Ob wir uns direkt von 
der Natur inspirieren lassen oder 
ihren Erfordernissen innerhalb des 
Beckens nachkommen, auf jeden 
Fall begeben wir uns auf Tuchfüh-
lung mit der Natur, ihrer Zerbre-
chlichkeit, ihren Energien und 
ökologischen Einschränkungen.
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Der Ursprung
/DVVHQ�6LH�XQV�GXUFK�GLH�$UFKLYH�UHLVHQ��GLH�YRQ�GHQ�)RWRJUD¿HQ�GHU�5HLVHQ�7DNDVKL�

Amanos im Amazonas gefüllt sind. Diese außergewöhnlichen Bilder sind eine uner-
VFK|SÀLFKH�4XHOOH�DQ�,QVSLUDWLRQ�I�U�$TXDVFDSHU��%HLP�hEHUWUDJHQ�GHU�(LQGU�FNH�LQ�
/D\RXWV�XQG�LQ�GLH�:DKO�GHU�3ÀDQ]HQ�NDQQ�PDQ�VLFK�GHP�WLHIHQ�*HI�KO�YRQ�=XQHLJXQJ�
zu unserer zerbrechlichen Natur nicht verschließen. Diese Quelle bleibt solange uner-
VFK|SÀLFK��ZLH�ZLU�GLH�1DWXU�ZDKUKDIW�HUOHEHQ�N|QQHQ�XQG�QLFKW�QXU�GLH�(ULQQHUXQJ�
an sie verbleibt.

ISSUE_ONE_D(30/11).indd   20 30/11/2015   20:03



ISSUE_ONE_D(30/11).indd   21 30/11/2015   20:03



Der Ursprung
'LHVH� 6WlPPH� ODJHQ� I�U� :RFKHQ� XQWHUKDOE� GHU� :DVVHUREHUÀlFKH�� ZXUGHQ� YRQ� GHQ� 6WU|PHQ�

geformt und formten wiederum diese. Wenn wir genauer hinschauen, sehen wir kleine, un-
terspülte Bereiche im Zwielicht, die kleineren Fischen Schutz bieten. Indem wir uns das quir-
lige Treiben in diesen Bereichen vorstellen, keimt bereits die Idee für ein Aquascape in uns.
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Der Ursprung 24Amazonas

Die Schönheit liegt in der Natur. 
Wir müssen uns lediglich bewusst 
machen, dass der Respekt vor der 
Natur und ihre Beobachtung mitei-
nander einhergehen. So können wir 
nachhaltig an dieser Quelle an Inspi-
ration teilhaben und in künstlerischen 
Werken umsetzen. 
Als Wald des Zwielichts ist der Ama-
]RQDV� +HLPDW� XQ]lKOLJHU� 3ÀDQ]H-
narten, von denen uns viele noch gar 
nicht bekannt sind. Indem wir kurz 
inne halten und diesen Gedanken in 
uns aufnehmen, haben wir einen Ein-
blick in das organisierte Chaos, das 
Spiel von Licht und Schatten auch 
unter Wasser, sehen vielleicht sich 
tummelnde Skalare und können un-
sere innerste Vorstellung dieser Welt 
erforschen. Aus diesem Ursprung 
entstehen zeitlose Aquascapes
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rem ipsum dolor sit amet, conse-
tetur sadipscing elitr, sed diam 
nonumy eirmod tempor invidunt 
ut labore et dolore magna aliqu-
yam erat, sed diam voluptua.At 
vero eos et accusam et justo duo 
dolores et ea rebum. Stet clita 
kasd gubergren, 

no sea takimata sanctus est 
Lorem ipsum dolor sit amet. 
Lorem ipsum dolor sit amet, 
consetetur sadipscing elitr,  sed 
diam nonumy eirmod tempor in-
vidunt ut labore et dolore magna 
aliquyam erat, sed diam voluptua

L’illusion de la Nature

Origine 39AmazoneDer Ursprung 28Amazonas
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Auf diesem Bild eines vom Wind gestürzten Baumes erkennen wir, wie Zeit und Strömung ihn 
formten. Er ist verändert, alt und doch neu. Diese Gunst der Natur versuchen wir in Naturaquarien 
übertragen.
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ADA Galerie

Daten
Datum: Oktober 2002
Aquarium:  B90xH45xT45 (cm)
Filtration: Super Jet Filter ES-600
Substrat: Aqua Soil Amazonia, Bright Sand, Power Sand 
M, Bacter 100, Clear Super, Penac W für Aquarien, Penac 
P, Tourmaline BC
CO2: Diffuser Pollen Glass Beetle 40, 2 Bläschen die 
Sekunde mit dem CO2 Beetle Counte
Luft: 14 während die Beleuchtung ausgeschaltet ist, mit 
Lily Pipe P-4
Düngung: Brighty K; Green Brighty STEP 2
Wasserwechsel 1/3 zweimal die Woche
Wasserwerte:  25°C, pH7,0; TH 50mg/l

3ÀDQ]HQ�
Fontinalis antipyretica
Anubias barteri var.nana ‘schmal’
Eleocharis acicularis
Crinum calamistratum

Tiere:
Trigopoma pauciperforatum
Otocinclus sp.
Caridina multidentata
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SUMIDA NATURE AQUARIUM
von TAKASHI AMANO

)RWRJUD¿HQ�YRQ�2OLYLHU�7KpEDXG

Reise 35Sumida Aquarium
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Zwei Jahre nach unserem ersten Besuch im Sumida Aquarium hat dieser unver-
gessliche Ort uns erneut in unserer Vorstellungskraft gestärkt. 
Erstmalig wurde ein Besucherort ohne ursprünglichen Bezug zu Naturaquarien mit zwei 
gigantischen Frischwasseraquarien eröffnet.

Reise 37Sumida Aquarium
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Sich vor zwei solch gewalti-
JHQ� $TXDULHQ� ZLHGHU]X¿QGHQ��
hat unsere Wahrnehmung von 
öffentlichen Aquarien verän-
dert. Sie sind derartig groß, 
dass nur der direkte Vergleich 
mit Menschen die riesigen Di-
mensionen auf Bildern erahnen 
lässt. 

Während unseres letzten 
Besuchs entdeckten wir zu un-
serer Überraschung drei neue 
Naturaquarien. Zwei beein-
druckende Aquarien der Größe 
B180xH120xT60 thronen 
inzwischen links neben „The 
Primitive Forest“. Mit ihrem mi-
nimalistischen Anspruch geben 
sie Besuchern einen Überblick 
über die Möglichkeiten von Na-
turaquarien.

Diese Aquarien reizen die 
Grenzen von Naturaquarien aus 
und zeigen sich unter wie über 
Wasser in voller Schönheit, 
sodass man sich fühlt wie mit-
ten in der Natur.
Eine wilde Komposition und eine 
innovative Mischung verstärken 
diesen natürlichen Aspekt.

44
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EA: Hallo Grégoire! Wir 
möchten zunächst zu dei-
nem großen Sieg in dem 
wohl renommiertesten 
Wettbewerb für Natura-
quarien 2014 beglückwün-
schen! Du bist der große 
Gewinner der IAPLC 2014 
mit über 2400 Teilnehmern 
Es ist ein wahres Schaus-
piel und ein wirklich histo-

Grégoire Wolinski 
ist Mitglied der FACT, ein 
leidenschaftlicher Pro-
¿�XQG�DXI�HXURSlLVFKHQ�
Wettbewerbspodien Zu-
hause. Dieses Jahr geht 
er in die Geschichte der 
Aquascapes ein, als erster 
Europäer, der den großen 
Preis auf der IAPLC 2014 
gewann.
Grégoire hat uns den Ge-
fallen getan und auf einige 
Fragen geantwortet.

Ein  Treffen

EA: Wie viele Aqua-
rien hast Du momentan 
persönlich und wieviel 
Zeit nimmt das in Ans-
pruch?

Wolinski: Ich habe mo-
mentan drei Aquarien, 
eins davon umfasst 310 
Liter, eins 60 Liter und 

eins 20 Liter. Dafür benö-
tige ich wöchentlich etwa 
]ZHL�6WXQGHQ�3ÀHJH��

EA: Lass uns auf Deine 
neueste Kreation „Pas-
sage“ zu sprechen kom-
men. Dieses Aquarium 
vereint die Haltung von 
tropischen Fischen und 
die Idee des Aquasca-
ping in sich. Es besitzt 
eine schwer zu fassende 
JUD¿VFKH� .UDIW�� PLW� HL-
ner erstaunlichen Tiefe 
und einem harmonischen 

Es besitzt eine 
unübertroffene 
optische Leis-
tung und zeigt 
eine bemer-
k e n s w e r t e 
P e r s p e k t i v e 
mit Schatten 

und Licht

rischer Sieg, denn Du bist der 
erste Franzose, der die höchste 
Stufe des Siegertreppchens 
bestiegen hat. Seitdem domi-
nierst Du die Ehrenplätze: Ers-
ter auf der GAPLC, der Erste 
und das Highlight in der AGA. 
Die Liste wird Tag um Tag län-
ger. Auf Dein Projekt „Pas-
sage“ kommen wir im Laufe 
des Interviews noch näher 
zu sprechen. Kannst du uns 
zum Einstieg etwas von Dir 
erzählen? Zum Beispiel wie alt 

Du bist, wo Du wohnst, was 
'X� EHUXÀLFK� PDFKVW"� 6HLW�
wann fasziniert Dich dieses 
Hobby?

Wolinski:Ich bin 37 Jahre 
alt, lebe in der Champagne 
in der Nähe von Paris und 
habe ein Unternehmen für 
die Installation und War-
tung von Aquarien namens 
„Aquaceed“. Als Aquadesi-
gner arbeiten wir für Privat-
personen und Unternehmen 

Verhältnis von Licht und Schat-
ten. So scheint es wahrlich, 
als befänden sich die Fische in 
ihrem natürlichen Lebensraum. 
:LU� ¿QGHQ� XQV� KLQHLQJH]RJHQ�
in eine fantastische Unterwas-
serwelt. Dieses Layout wird si-
cherlich in die Geschichte des 
Aquascaping eingehen. In sei-
ner simplen Aufmachung bes-
WLFKW� HV� PLW� HLQHU� VHKU� UHÀHN-
tierten und weit entwickelten 
%HSÀDQ]XQJ�� .DQQVW� 'X� XQV�
mehr über die einzelnen Stufen 

47Grégoire Wolinski

Grégoire Wolinski
Ein Treffen mit
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PASSAGE

Mit einer grandiosen Szenerie aus erodiertem Kalkstein schafft dieses Layout eine natürliche 
Landschaft mit einer Höhle im zentralen Bereich, umgeben von Tropfsteinen und kleinen 
Grotten. Die Perspektive ist wunderbar herausgearbeitet, indem Schwerpunkte auf den 
Steinen links und rechts des Layouts liegen. Ein Gefühl von Tiefe entsteht durch eine zweite 
Ebene von Steinen im Hintergrund einer Grotte. Ein weiterer großartiger Faktor dieses 
Layouts entsteht durch die unterschiedlich ausgeleuchteten Bereiche und die helle und dun-
kle Farbgebung. Der Sand am Grund erweckt den Eindruck eines Höhleneingangs. Durch die 
9HUZHQGXQJ�HLQHU�ZHLWZLQNOLJHQ�/LQVH�XQG�GLH�3HUVSHNWLYH�YRQ�VHLWOLFK�XQWHQ�UHÀHNWLHUHQ�GLH�
JU�QHQ�SÀDQ]HQ�]XVlW]OLFK�DQ�GHU�:DVVHUREHUÀlFKH��'XUFK�GLHVH�5HÀHNWLRQ�XQG�GLH�IULHGOLFK�
schwimmenden Fische durch die Steinhöhlen merken wir erst, dass wir uns unter Wasser 
EH¿QGHQ��'LH�.UDIW�GHU�.RPSRVLWLRQ�XQG�GHU�*UDG�DQ�3HUIHNWLRQ�PDFKHQ�GLHVHV�/D\RXW�]XP�
Gewinner.
Aus dem IAPLC Booklet 2014 von Takashi Amano

Ein  Treffen 49Grégoire Wolinski
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der Entstehung erzählen, von der Konzeption 
bis zur Finalisierung?

Wolinski: Tatsächlich ist dieses Aquarium 
auch für mich etwas Besonderes. Dieses Jahr 
wollte ich etwas Außergewöhnliches machen, 
denn bis dahin haben meine Layouts in 
Wettbewerben immer recht gut bestehen 
können, bis auf der IAPLC.
Ich wollte also mit einem innovativen Pro-
jekt antreten. Daher verbrachte ich viel Zeit 
im Internet auf der Suche nach abgelegenen 
Landschaften. Eines Tages entdeckte ich so 
einen verfallenen Tempel in Malaysia. Mir 
war sofort klar, dass ich diese Kraft einfan-
gen und umsetzen wollte. Ich begann mir das 
Design vorzustellen und im Kopf immer wie-
der umzuformen. Bei weiteren Recherchen 
entdeckte ich das Bild eines digitalen Künst-
lers und das gab mir den entscheidenden 
Anstoß, ein Bild zu schaffen, dass es so nur 
in meinem Kopf gab. Nachdem ich das grobe 
.RQ]HSW�¿QDOLVLHUW�KDWWH��PDFKWH������LFK�PLFK�
auf die Suche nach Materialien. Ich brauchte 
viele große Steine einer bestimmten Form für 
mein Projekt und sammelte passende Bro-

cken. 
Die Umsetzung der Architektur, die Recherche 
und die Technik, um das alles zusammen-
zubringen habe ich etwa 2 Monate gebraucht. 
Die Grundstruktur habe ich zunächst mit den 
großen Steinen vorgegeben und dann mit 
kleineren ergänzt. Ich habe damit lange heru-
mprobiert, Materialien, Formen und Farben 
getestet, bis alles wirkte wie aus einem Guss.
Die Vegetation auf dem ursprünglichen 
Foto war auch eine Herausforderung. Ich 
HQWVFKLHG�PLFK�EHL�GHU�%HSÀDQ]XQJ�I�U�HLQ-
IDFKH�3ÀDQ]HQ��GLH�GHQQRFK�P|JOLFKVW�QDKH�
DQ� GLH� 5HDOLWlW� KHUDQUHLFKHQ�� 6R� ¿HO�PHLQH�
Wahl auf Hemianthus callitrichoides, mit der 
feinen und klaren Struktur in Bodennähe, 
sowie hängende und kriechende Moose. Ich 
setzte verschiedene Arten ein, sodass am 
Ende alles möglichst natürlich aussah. Der 
5HVW�GHU�$UEHLW�EHVWDQG�GDULQ��DOOHQ�3ÀDQ]HQ�
die richtige Höhe zu geben. 
6REDOG� GLH� 3ÀDQ]HQ� HLQH� JHZLVVH� +|KH� HU-
reicht hatten, schnitt ich sie immer wieder 
zurück, um durch die Dichte noch mehr Tiefe 
zu schaffen. Das Timing war dabei besonders 
wichtig.
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Im Vordergrund, nahe an den Schattenbe-
UHLFKHQ�� KDEH� LFK� 3ÀDQ]HQ� DXVJHZlKOW�� GLH�
nicht viel Licht benötigen wie die Bucepha-
landra und die Cryptocoryne parva. Zonen, 
die im kompletten Schatten lagen ließ ich 
JU|�WHQWHLOV� XQEHZDFKVHQ�� 'RUW� ¿QGHQ� VLFK�
QXU�YHUHLQ]HOW�NOHLQEOlWWULJH�3ÀDQ]HQ��XP�GLH�
Proportionen zu wahren. 

EA: Erzähl uns doch von Deiner Philosophie. 
Woher nimmst Du Deine Inspiration?

Wolinski: Ich habe keine wirkliche Philoso-
phie. Ich mag die Natur, ich gehe gerne in die 
Natur. Alles inspiriert mich dabei. Eine Sta-
tue, eine Form, eine Wurzel, Landschaftsfoto-
JUD¿HQ��6HOEVW�ZHQQ�LFK�EHUHLWV�HLQ�.RQ]HSW�
habe, können einzelne Fragmente immer 
noch hinzukommen. Mein Interesse für die 
)RWRJUD¿H�KLOIW�PLU��GLH�JDQ]HQ�(LQGU�FNH� LQ�
einen Rahmen zu denken.
Bei der Malerei hat man im Gegensatz zur 
)RWRJUD¿H� NHLQ� VRIRUWLJHV� (UJHEQLV�� 'DV� LVW�
ein weiteres Hobby von mir und es hilft mir, 
Prozesse auch anders zu sehen. Da gibt es 
zunächst eine Skizze, die manchmal täglich 

angepasst wird, um ein Bild zu entwickeln. 
„Passage“ wurde zwar von einem Bild ins-
piriert, aber wie eine Malerei entwickelt. 
Daher verwende ich bei der Auswahl meiner 
Materialien auch so viel Zeit auf die richtige 
Auswahl.

EA:� 'HQNVW� 'X�� )RWRJUD¿H� LVW� HLQ�ZLFKWLJHU�
Schritt im Aquascaping? Behältst Du ein sol-
ches Bild durchgängig im Kopf während Dei-
ner Arbeit am Layout?

Wolinski: Während ich arbeite nehme ich mir 
immer viel Zeit. Ich stelle einzelne Elemente 
um, mache ein Foto und kann so mit etwas 
Abstand sehen, was spätere, unvoreinge-
nommene Betrachter sehen würden.
)RWRJUD¿H� LVW� I�U� PLFK� HLQ� ZLFKWLJHU� %HV-
tandteil eines Aquarienaufbaus. Wenn wir zu 
Hause ein Aquarium gestalten, ändert sich 
unsere Wahrnehmung ständig, wenn wir uns 
darum herum bewegen. Bei Wettbewerben 
reichen wir dann aber Fotos ein. Bei der 
IAPLC wird nur ein einziges Foto bewertet, 
daran sollte man immer denken. Das Foto 
ist am Ende nur eine von vielen möglichen 
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Momentaufnahmen, die richtige Wahl ist 
daher sehr wichtig. Licht zum Beispiel kann 
vielseitig eingesetzt werden und große Un-
terschiede ausmachen. 
:lKUHQG�HLQHU�)RWRJUD¿H�6HVVLRQ�N|QQHQ�
wir Aquarien unterschiedlich strategisch 
ausleuchten. Im täglichen Leben haben 
ZLU� VHOWHQ� (LQÀXVV� DXI� GDV� /LFKW�� ZHQQ�
es entweder natürlich aus einer sich nur 
langsam ändernden Richtung kommt, oder 
wenn wir eine Deckenlampe einschalten. 
Indem wir Lichtquellen bewusst einsetzen, 
können wir mit Licht und Schatten spie-
len und die Atmosphäre des späteren 
Bildes steuern. Ich plane den Einsatz von 
Lichtquellen von Anfang an mit ein und 
beachte die Wirkung vor allem beim Trim-
PHQ�GHU�3ÀDQ]HQ��

EA: Du bist eins der Gründungsmitglie-
der der FACT, ein noch junger Zusam-
menschluss von Aquascapern. Was war 
der Grund, eine kleine Künstlerinitiative zu 
starten?

Wolinski: Gewissermaßen sind wir alle 
Künstler. Dabei ist es wichtig, nicht nur 
einen persönlichen, sondern individuelle 
Blicke auf die eigene Arbeit zu werfen. 
Alleine wird es nach einer Weile nahezu 
unmöglich, einen objektiven Blick auf das 
eigene Werk zu wahren. Diese Gruppe bietet 
mir diese Objektivität und auch konstruk-
tive Kritik. Von mehreren Blickwinkeln auf 
ein Werk zu schauen, zeigt uns, ob wir auf 
dem richtigen Weg sind oder eben nicht.

EA: Hast Du neben dem Aquascaping noch 
weitere Hobbys?

Wolinski: Ich angle gerne und verbringe 
viel Zeit an Ufern, wo ich zeichne und male.

EA: Hast Du zum Abschluss unseres In-
terviews einen Tipp für angehende Aquas-
caper, die sich nicht recht trauen, den 
nächsten Schritt zu tun?

Wolinski: Zögert nicht, Euch von anderen 
Aquascapes inspirieren zu lassen. Nehmt 
Euch Zeit bei der Auswahl Eurer Materia-
OLHQ�XQG�3ÀDQ]HQ��8QG�OHW]WOLFK��+DEW�NHLQH�
Angst vor Fehlern. Gebt nicht auf, sondern 
korrigiert sie.
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Wir freuen uns an dieser Stelle auf die neue Onlinepräsenz von Grégoire 
aufmerksam machen zu können. Hier könnt Ihr ganz besondere Aquarien 
für Euer zu Hause oder Euer Büro bestellen, von denen Ihr immer ge-
träumt habt: AQUACEED.COM

Ein Treffen mit Grégoire Wolinski
Gewinner des International Aquatic Layout Plants Contest 2014
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N a t u r a q u a r i e n

Das diesjährige Highlight war 
natürlich der Stand von ADA 
Deutschland. Nach dem Auftritt von 
Takashi Amano im Jahr 2012 wächst 
„Aquascaping“ in Deutschland und 
Europa stetig weiter. Neben vielen 
wunderschönen Naturaquarien war-
en dieses Jahr die neuen AQUASKA 
MOON Beleuchtungssysteme und die 
Präsentation der neuen ADA Tools 
2015 die Themen. Zusätzlich wurde 
aus Japan importiertes Hardscape 
Material präsentiert, das bei Besu-
chern und Aquascapern viel Anklang 
fand. Es war für Viele die erste Ge-
legenheit, solche Steine und Hölzer 
aus den Arbeiten Takashi Amanos in 
eigenen Händen zu halten. Beson-
ders gefragt waren die Manten und 
Unzan Steine. Auch kunstvoll ges-
taltete Wabi-kusa wurden am Stand 
von ADA Deutschland präsentiert.

ADA  Deutschland 56Europa report

Der Hannover Aquasca-
ping Wettbewerb fand dieses 
Jahr vom 13. Bis zum 15. Fe-
bruar unter dem Motto „Die 
.XQVW�GHU�EHSÀDQ]WHQ�$TXD-
rien“ statt. Viele Aquascaper 
aus ganz Europa nahmen an 
diesem größten Live-Aquas-
caping Event der Welt teil

Mit über 50.000 Besuchern 
ist die Messe inzwischen die 
wichtigste B2C Messe Euro-
pas, nicht ausschließlich auch 
wegen des Wettbewerbs, und 
ein Mekka für Aquascaping. 

ADA HANNOVER FEST 2015

ADA Messestand, Hannover 2015

ISSUE_ONE_D(30/11).indd   56 30/11/2015   20:04



Während dieses Events signierte Grégoire Wolinski, 
Gewinner der IAPLC 2014, die Wettbewerbsbücher vieler 
interessierter Aquascaper aus ganz Europa. Hier zu sehen 
am Stand von ADA Deutschland mit CEO von ADA Ger-
many Jörg Buhlmann und seinem Team. Es war eine Ehre, 
das Event mit den schönen Produkten von ADA auszuges-
talten und so hohe Gäste am Stand begrüßen zu dürfen.
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Geschäft Straße Stadt
Aqua Inspiration Germanenstr. 4 53175 Bonn

Aqua Studio Bad Oeynhausen Alter Rehmer Weg 22 32547 Bad Oeynhausen

Aqua Terra Point Erlenstraße 10 73663 Berglen

AQUA! Nano & More Münstereifeler Straße 1A 50937 Köln

Aquadesign GmbH Stedinger Straße 81 26135 Oldenburg

Aquaristik- Pascal Reichenaustraße 55A 78467 Konstanz

Aquaristik-Deluxe Frida-Lenz-Straße 8 79664 Wehr

Aquarium - der Welsladen Zwickauer Straße 151-155 09116 Chemnitz

Aquarium Tonndorf Stein-Hardenberg-Straße 9-13 22045 Hamburg

Aquasabi Salzdahlumer Straße 196 38126 Braunschweig

Aquascaping-Shop Meitinger Weg 8c 86150 Augsburg

aquatop Würselen Sankt-Jobser-Straße 57 52146 Würselen

Biconeo GbR Bahnhofstraße 1 31863 Coppenbrügge

Bloomshop Göttingen Königsstieg 94a 37081 Göttingen

Brilliant-Bees Fritz-koelle-Str. 19 86161 Augsburg

Das Aquarium Braunschweig Hamburger Straße 283-285 38114 Braunschweig

Diskuszentrum München *UD¿QJHU�6WUD�H��� 81671 München

Emersum August-Bebel-Straße 10 08058 Zwickau

Fimato GmbH Gottlieb-Daimler-Straße 5 64319 Pfungstadt

Fressnapf Bremen-Tenever TeneverStraße 3 28325 Bremen

Fressnapf Hamburg Ruhrallee 42 22761 Hamburg

Fressnapf Paderborn XXL Karl-Schurz-Straße 2-4 33100 Paderborn

Fressnapf Schwentinental Mergenthaler Str. 13-21 24223 Schwentinental

Fressnapf XXL Hamburg-Farmsen An der Waldörfer Bahn 7 22159 Hamburg

Garnelen-Guemmer Klingsorstraße 63 12167 Berlin

Garnelen-Tom Zähringer Weg 12 89174 Altheim (Alb)

Garnelenhaus Ohlweg 8 22885 Barsbüttel

Garnelio Friedrichstraße 74 68199 Mannheim

Hawi-Aquaristik Wickeder Straße 259 44319 Dortmund

Hega Pet Markt GmbH Karlsruher Straße 33 30519 Hannover

Kai- und Teichcenter Richter Walsstr. 21 63628 Bad Soden

Kölle-Zoo Balingen Wasserwiesen 32 72336 Balingen

Kölle-Zoo Frankfurt Mainzer Landstraße 681 65933 Frankfurt am Main

Kölle-Zoo Heidelberg Eppelheimer Straße 42 69115 Heidelberg

Kölle-Zoo Heilbronn Gottlieb-Daimler-Straße 8 74076 Heilbronn

Kölle-Zoo Karlsruhe Am Storrenacker 3 76139 Karlsruhe

Kölle-Zoo Ludwighafen-Oggersheim Oderstraße 3B 67071 Ludwigshafen am Rhein

Kölle-Zoo München Stockacher Straße 5 81243 München

Kölle-Zoo Münster Robert-Bosch-Straße 2 48153 Münster

Kölle-Zoo Nürnberg Konstanzenstraße 86-88 90439 Nürnberg

Kölle-Zoo Stuttgart Schwieberdinger Straße 230 70435 Stuttgart

Kölle-Zoo Villingen-Schwenningen Neuer Markt 10 78052 Villingen-Schwenningen

Kölle-Zoo Weil am Rhein Hauptstrasse 341-679 79576 Weil am Rhein

Kölle-Zoo Weiterstadt Robert-Koch-Straße 1 64331 Weiterstadt

Kölle-Zoo Würzburg Rosa-Hahn-Straße 10 97078 Würzburg

Krüger - Aquaristik Schanzenstraße 40 90478 Nürnberg

Megazoo Köln Barbarastraße 3-9 50735 Köln

Onescape Steinhammerstraße 10 44379 Dortmund

Peter`s Laden Rosenstraße 7-9 51143 Köln

Spree Aquarium Wexstraße 24 10715  Berlin

Stark-Aquaristik Gaismannshofstraße 5 90431 Nürnberg

ADA 58Händler

Deutschland
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ADA 59Händler

Tierfachmarkt Hanau Moselstraße 2B 63452 Hanau

=LHU¿VFKFHQWHU���0HULQJ Kirchstraße 12 86415 Mering

Zoo Flottmann Ludwigstraße 9 63110 Rodgau

Zoo Zajac Konrad-Adenauer-Ring 6 47167 Duisburg

Zoopalast Frankfurt-Sossenheim Westerbachstraße 152 65936 Frankfurt-Sossenheim

ZooPalast in Wiesbaden Äppelallee 33 65203 Wiesbaden

Zoopalast Mainz Schleifweg 18 55128 Mainz

Zoowelt Ludwig Wolfsburg Hehlinger Straße 21 38446 Nordsteimke

Geschäft Straße Stadt

Österreich

Geschäft Straße Stadt
aquascapers.at Wald 9/2 8071  Hausmannstätten

make aquaristics! e.U. / garnelenbaron Wiener Straße 63 4020  Linz

Tomy’s Zoo Brunn am Gebirge Josef Strebl-Gasse 6 2345 Brunn am Gebirge

Tomy’s Zoo Wien Brünner Straße 73A 1210 Wien

Schweiz

myScape AG Hauptstraße 51 4142  Münchenstein

Widmer Aquarium Awangerweg 5 4528 Zuchwil

Zoo Thun Frutigenstrasse 9 3600 Thun

Geschäft Straße Stadt

Niederlande

Geschäft Straße Stadt
Aquariumbemesting.nl Aldendriel 24 5653 PJ Eindhoven

AQUASCAPER Hanebalken 116 9205 CX Drachten

Azaqua Oostwijkstraat 33 8331 EB Steenwijk

de Visvoer WebWinkel Nijesteijn 54 5258 PM Berlicum

Diebo Huisdierwereld Ravenswade 54 3439 LD Nieuwegein

Het Garnelenhuis Röntgenstraat 15 5914 WC Venlo

Dänemark

Geschäft Straße Stadt

Planteimporten Valdemarsgade 18 1665  Copenhagen V.

Belgien

AQUA SERVICE Place Franklin Roosevelt 6180 Courcelles

AquaLux Concept 7 rue de l’Harmonie 6700  Stockem

NADA Antwerp Lange Koepoortstraat 10 2000 Antwerpen

Geschäft Straße Stadt
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Frankreich

Geschäft Straße Stadt
animosfery Rue de Chamechaude 2 38360 Sassenage

Aquaplante 160rue Leon Jouhaux 78500 Sartrouville

aquario 16 impasse des chenes 57450 Theding

Aquarium Concept Grande Place 4 07800 La Voulte-sur-Rhône

aquascape boutique Rue Théodule Villeret 9 95130 Plessis Bouchard (Le)

h2oaquarium Chaussée Jules Ferry 505 80090 Amiens

Koicentre37 Rue de la Rabaterie 58 37700 Saint-Pierre-des-Corps

Miniaqua77 15 Rue du Moulin 77139 Marcilly

NAD-Nature Aqua Design Avenue Brémontier 7-9 33610 Cestas

Skaii-Sarl and Shrimp Rue de Lobsann 20 67250 Soultz-sous-Forêts

Zone Aquatique La Baumondière 204 44240 Sucé-sur-Erdre

ADA 60Händler

Türkei

AKSAN Akvaryum 78-B Blok No. 28, Emek 06490 Ankara

Anadolu PET  Cad. No:28 6DPDQGÕUD

Geschäft Straße Stadt
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Takashi Amano, geboren in Niigata (Japan) im Jahr 1954, ist ein 
japanischer Landschaftsfotograf. Seit 1975 bereiste Amano die 
Regenwälder dieser Erde im Amazonas, Borneo und Westafrika, 
sowie die ursprünglichen Wälder Japans. Er veröffentlichte unter 
anderem die Fotoserie „Untouched Nature“ (Unberührte Natur), 
die er mit weitwinkligen Kameras auf besonders großem Film (bis 
zu 8x20 Inch) aufnahm. Damit fängt er die detailreiche Natur 
ein und stellt seine Arbeit in zahlreichen internationalen Ausstel-
lungen und Publikationen aus. Heute hat er es sich zur Aufgabe 
gemacht, die wertvolle Natur Japans auf großformatigen Bildern 
festzuhalten und so für die Nachwelt zu erhalten. Zusätzlich refe-
riert er auf seinen Fotoausstellungen über seine Fotoexpeditionen 
und Erfahrungen in der weltweiten Natur. Besonders leidenschaft-
lich nutzt er die öffentliche Aufmerksamkeit auch, um für Baum-
SÀDQ]XQJVSURMHNWH�XQG�GHQ�8PZHOWVFKXW]�DOOJHPHLQ�]X�ZHUEHQ

Jörg Buhlmann

Sayuri Amano

Olivier Thébaud
Fotografe, Aquadesigner

IAPLC 2014 Gewinner und Gründungs-
mitglied des French Aquarium Creation 
Team (FACT)
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